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Herzlich willkommen zum 
Elternabend Berufswahl

Eva Streit, 
Berufs- und Laufbahnberaterin, BIZ Bern
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• Berufs- und Studienwahl

1

Unsere Themen heute

2

- Unterstützung

- Bildungssystem 

- Berufswahlschritte
- Schnuppern und Lehrstellen

2
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Unterstützung bei der Berufswahl

3

3

Berufswahl als Familienprojekt
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• Eltern:
– sind Begleiter, Unterstützer, Gesprächspartner, Antreiber, Motivatoren
– ermutigen, fragen nach, informieren sich
– sprechen mit ihren Kindern über Interessen, Fähigkeiten und Stärken

• www.biz-links-be.ch  
à  Eltern begleiten ihr Kind
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Angebote BIZ

5

Beratung Infothek Kurzgespräche
Im Schulhaus
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Wann ist eine Beratung sinnvoll?
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Mein Kind weiss nicht, 
welche Berufe er/ sie 
schnuppern gehen könnte…

Wir stehen in der 
Berufswahl an und 
benötigen einen 
Aussenblick…

Mein Kind möchte 
Lehrer/-in werden. 
Welche Wege führen 
dorthin?  

Unser Kind findet keine 
Lehrstelle im 
Wunschberuf. Was sollen 
wir tun?

6
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Kurzgespräche im Schulhaus

7

• Im Kurzgespräch kannst du…

– Fragen zur Berufswahl klären

– Informationen und Hinweise zu 
Ausbildungen und Brückenangeboten, 
weiterführenden Schulen erhalten

– die nächsten Schritte planen

7
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Die BIZ sind auch für Erwachsene da!

- InfoService: Auskünfte telefonisch, per E-Mail 
oder vor Ort im BIZ und in der Kornhausbibliothek

- Interaktive Infotheken zum selber Stöbern
- Beratungen passend zu Ihrem Anliegen
- Vielfältige Veranstaltungen
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https://www.youtube.com/watch?app=desktop&v=69X6B0l1VjQ&t=2s
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Fit für die Berufslehre

- Ich habe konkrete Berufsideen.
- Ich möchte arbeiten und Geld verdienen.

- Ich möchte nicht mehr nur zur Schule gehen.
- Ich interessiere mich für bestimmte Schulfächer.

9
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Erklärvideo: Bildungssystem

12
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https://www.youtube.com/watch?v=THqq29FfGLE
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Vielfältige Bildungswege
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Fit für die Berufslehre

- Ich habe konkrete Berufsideen.
- Ich möchte arbeiten und Geld verdienen.

- Ich möchte nicht mehr nur zur Schule gehen.
- Ich interessiere mich für bestimmte Schulfächer.

14

14



21.08.26

7

Fit für die Mittelschule

- Ich gehe gerne weiterhin zur Schule.
- Ich bin neugierig, lerne leicht und selbständig.
- Die meisten Fächer interessieren mich.

- Ich kann meine Zeit gut einteilen.
- Ich bin Sek Schüler/-in 
- Ich habe gute Noten in D, F, Math und Natur- 

Mensch-Gesellschaft (NMG)

15
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Berufswahlfahrplan

16
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Berufsmessen

17

2. – 6. September 2026 in BERN 15. – 19. September 2027 in BERN 

17

Erste Einblicke in die Berufswelt

19
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https://swiss-skills.ch/de
https://bam.ch/de
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Wichtige Adressen
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www.be.ch/biz www.berufsberatung.ch
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Lehrstellensuche: Alternativen

21
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http://www.biz.bkd.be.ch/
http://www.berufsberatung.ch/
http://www.biz.bkd.be.ch/
http://www.berufsberatung.ch/


21.08.26

10

Freie Lehrstellen
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Scherler AG
Lukas Linder 

23
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http://www.yousty.ch/
http://www.gateway.one/
https://www.bkd.be.ch/de/start/themen/bildung-im-kanton-bern/berufsbildung/berufslehre-betrieblich-organisiert/lehrbetriebe/offene-lehrstellen.html
https://www.berufsberatung.ch/de/start-suche/lehrstellen
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Orientierung ...
über das Empfehlungsverfahren für 
weiterführende Schulen am Beispiel des 
Gymnasiums

24

Anforderungen
„Das Gymnasium richtet sich an schulisch besonders leistungs- 
starke Schülerinnen und Schüler, die...

• ihre berufliche und schulische Laufbahn an einer allgemein-
bildenden Vollzeitschule weiterführen möchten,

• beabsichtigen, künftig an einer Hochschule zu studieren, und

• einen Beruf erlernen möchten, der ein Studium an einer 
Hochschule voraussetzt. 

                                                                 aus: Bildung, Bildungsgang zur Hochschulvorbereitung, BKD, MBA

25
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Ablaufplan
• Empfehlungsverfahren für Eltern, Schülerinnen und Schüler
Termine Beschreibung Zuständigkeit

12.10. -  01.12. Anmeldung zum Empfehlungsverfahren
Elektronisch anmelden, Formular ausdrucken und 
unterschrieben einreichen.

Eltern mit Schülerinnen und 
Schülern

bis 31.01. Beurteilungsphase
Lehrpersonen Sek I beobachten und beurteilen 
angemeldete Schülerinnen und Schüler bezüglich der 
Sachkompetenz und der methodischen und 
personalen Kompetenzen.

Lehrpersonen Sek I

31.01. Ergebnis über die Zulassung
Ergebnis über Zulassung wird den Eltern und den 
Schülerinnen und Schülern schriftlich mitgeteilt.

Schulleitung Sek I

spätestens bis 
11.02.

Entscheid über die Weiterführung des 
Aufnahmeverfahrens: 
Empfohlene Schülerinnen und Schüler
melden sich für gymnasialen Bildungsgang an oder 
verzichten auf Anmeldung.

Eltern und Schülerinnen und 
Schüler
 

26

Ablaufplan
• Empfehlungsverfahren für Eltern, Schülerinnen und Schüler
Termine Beschreibung Zuständigkeit

spätestens bis 
11.02.

Entscheid über die Weiterführung des 
Aufnahmeverfahrens: 
Nicht empfohlene Schülerinnen und Schüler melden 
sich für Aufnahmeprüfung an oder verzichten auf 
Anmeldung.

Eltern und Schülerinnen und 
Schüler
 

bis 15.02. Weiterleitung der Anmeldung
Schulleitung gibt Daten für zuständige Schule Sek II 
frei.

Schulleitung Sek I

bis Ende Februar Prüfungsaufgebot Schule Sek II
Februar – März Durchführung der Aufnahmeprüfung Schule Sek II
bis Ende März Eröffnung Prüfungsergebnisse

Mitteilung der Prüfungsergebnisse an die Schülerinnen 
und Schüler mittels schriftlicher Verfügung.

Schulleitung Sek I

27
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Empfehlungsverfahren durch die Sek I

Im ersten Semester des 8. sowie 9. Schuljahres findet an den 
öffentlichen Sekundarschulen ein Empfehlungsverfahren statt. 

aus: Bildung, Bildungsgang zur Hochschulvorbereitung, BKD, MBA

28

Beurteilung durch die Sek I
Bis Ende Januar beurteilen die Lehrpersonen der Sekundarschule

- die fachlichen Leistungen 
- die methodischen und personalen Kompetenzen der 

angemeldeten Schülerinnen und Schüler.

aus: Bildung, Bildungsgang zur Hochschulvorbereitung, BKD, MBA

29
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Beurteilung durch die Sek I
Fachliche Leistung:
• Deutsch 
• Französisch
• Mathematik
• Natur-Mensch-Gesellschaft (Biologie, Chemie, Physik, 

Geografie, Geschichte)

Die Beurteilung der fachlichen Leistungen erfolgt im Hinblick auf 
die Anforderungen des betreffenden Bildungsgangs. 

Gute bis sehr gute Leistungen. 
                                                                                                     aus: Beurteilungsbogen, GYM1, BKD, MBA

30

Beurteilung durch die Sek I
Methodische und personale Kompetenzen 
• Einsatzfreude und Lernbereitschaft 
• Planung und Reflexion des Lernprozesses 
• Gelerntes mit eigenen Worten wiedergeben 
• Erkennen von Fehlern und Nutzung von Förderhinweisen 
• Einsatz von Strategien zum Bearbeiten komplexer Fragestellungen 
• Selbstständiges, zielorientiertes und konzentriertes Arbeiten 

Die Beurteilung der methodischen und personalen Kompetenzen 
erfolgt im Hinblick auf die Anforderungen der weiterführenden 
Schulen.

aus: Beurteilungsbogen, GYM1, BKD, MBA

31
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Beurteilung durch die Sek I
Beispiel: Deutsch
Fachliche Leistung Empfohlen nicht empfohlen
1. Jahr des gymnasialen Bildungsgangs (GYM1) S £ 

Methodische und personale Kompetenzen Empfohlen nicht empfohlen
Einsatzfreude und Lernbereitschaft S £
Planung und Reflexion des Lernprozesses S £
Gelerntes mit eigenen Worten wiedergeben S £
Erkennen von Fehlern und Nutzung von Förderhinweisen S £
Einsatz von Strategien zum Bearbeiten komplexer Fragestellungen S £
Selbstständiges, zielorientiertes und konzentriertes Arbeiten S £

Gesamtbewertung methodische und personale Kompetenzen S £ 

aus: „Beurteilungsbogen GYM1, BKD, MBA“

32

Beurteilung durch die Sek I
Pro Fach werden je zwei Empfehlungen abgegeben. 
- fachliche Leistung 
- Gesamtbewertung methodische und personale Kompetenzen 

Gesamthaft 8 Empfehlungen:

aus: Beurteilungsbogen GYM1, BKD, MBA

FL = fachliche Leistung        m+pK = methodische und personale Kompetenzen 

Deutsch Französisch Mathematik NMG (RZG/NT) Entscheid

FL m+pK FL m+pK FL m+pK FL m+pK

33
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FL = fachliche Leistung        m+pK = methodische und personale Kompetenzen 

Deutsch Französisch Mathematik NMG (RZG/NT) Entscheid

FL m+pK FL m+pK FL m+pK FL m+pK

Schüler/in

Schüler/in 

Schüler/in 

Schüler/in 

34

Informationen zum Bildungsgang Sek 2
Link: www.be.ch/anmeldungsek2 

35
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Informationsveranstaltungen Sek 2
Wohlen/Hinterkappelen
• Montag, 31.08.2026, 19:30
 Kipferhaus, Dorfstrasse 9, 3032 Hinterkappelen

Bern
• Freitag, 03.09.2026, 19:30
 vonRoll-Areal Universität Bern, Saal 001, Fabrikstr. 6, 3012 Bern
• Samstag, 12.09.2026, 09:30 
 vonRoll-Areal Universität Bern, Saal 001, Fabrikstr. 6, 3012 Bern

36

Schulsozialarbeit
Herr Sivan Räfle
 
 Stellvertretung von Frau Laura Cardinale
 (Mutterschaftsurlaub)
 
 Präsenz an der OS Uettligen: 
                                      Montag und Donnerstagnachmittag
 Mobile: 079 174 24 39
 E-Mail: sivan.raefle@wohlen-be.ch
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Sachbeschädigung an Fahrräder und Roller 

38

 Für Gesuche & Dispensationen
tamara.doessegger@schulenwohlenbe.ch

nicht über KLAPP!
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